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Dieses Dokument (prEN 13230-3:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 256 „Eisenbahnwesen“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN (Deutschland) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Unterausschuss NA 087-00-01-03 UA „Gleis- und 
Weichenschwellen“ im Normenausschuss „Fahrweg und Schienenfahrzeuge (FSF)“. 

-%.'+/%0'% 

Gegenüber DIN EN 13230-3:2009-10 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) „Bemessungsmoment“ wurde durch „charakteristischer Wert des Biegemoments“ und „Prüfmoment“ 
ersetzt. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 13230-3:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 256 „Eisenbahnwesen“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EU-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments ist. 

Diese Europäische Norm ist ein Teil der Normenreihe EN 13230 „Bahnanwendungen — Oberbau — Gleis– 
und Weichenschellen aus Beton“, die aus den folgenden Teilen besteht: 

  Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

  Teil 2: Spannbeton-Monoblockschwellen 

  Teil 3: Bewehrte Zweiblockschwellen 

  Teil 4: Spannbetonschwellen für Weichen und Kreuzungen 

  Teil 5: Sonderformen 

  Teil 6: Bemessung 

Folgende sprachliche Änderung wurde in diesem Dokument gegenüber der EN 13230-3:2009 vorgenommen:  

„Bemessungsmoment“ wurde durch „charakteristischer Wert des Biegemomentes“ und „Prüfmoment“ ersetzt. 
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Einleitung 

Dieser Teil der Normenreihe legt die besonderen Anforderungen an bewehrte Zweiblockschwellen fest. 

Dies sind zusätzliche Anforderungen zu prEN 13230-1:2014 und sind notwendig, um eine vollständige Norm 
zu haben, die sich mit bewehrten Zweiblockschwellen befasst. 

Das Dokument legt die zu verwendenden Prüfanordnungen und die Prüfverfahren fest, sowie die zugehörigen 
Annahmekriterien und Bauartzulassungsprüfungen. 

Das Dokument spezifiziert auch die Eigenschaften der Verbindungsstange und die Gestaltungskriterien für 
den Einbau der Verbindungsstange bei bewehrten Zweiblockschwellen. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil von EN 13230 legt die technischen Kriterien und Kontrollverfahren für die Herstellung und Prüfung 
von bewehrten Zweiblockschwellen fest. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen).  

EN 206-1, Beton — Teil 1: Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität 

EN 10002-1, Metallische Werkstoffe — Zugversuch — Teil 1: Prüfverfahren bei Raumtemperatur 

prEN 13230-1:2014, Bahnanwendungen — Oberbau — Gleis- und Weichenschwellen aus Beton — 
Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

prEN 13230-6:2014, Bahnanwendungen — Oberbau — Gleis- und Weichenschwellen aus Beton — 
Teil 6: Bemessung 

EN ISO 6506-1, Metallische Werkstoffe — Härteprüfung nach Brinell — Teil 1: Prüfverfahren (ISO 6506-1) 

3 Begriffe und Formelzeichen 

3.1 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach prEN 13230-1:2014 und die folgenden 
Begriffe. 

3.1.1 
Verbindungsstange aus Stahl 
Stahlprofil, das bewehrte Betonblöcke verbindet 

3.2 Formelzeichen 

In diesem Dokument werden die Symbole von Tabelle 1 verwendet. 

Tabelle 1 — Formelzeichen 

Formelzeichen Bezeichnung 

Fr0 Anfängliche positive Referenzprüfkraft für die Prüfung des Schienenauflagerquer-
schnitts, in kN 

Fr0n 
Anfängliche negative Referenzprüfkraft für die Prüfung des Schienenauflagerquer-
schnitts, in kN; Fr0n   ½ Fr0 

Frr 
Positive Prüfkraft, die zum ersten Riss unten am Schienenauflagerquerschnitt führt, in 
kN 

Frrn Negative Prüfkraft, die zum ersten Riss oben am Schienenauflagerquerschnitt führt, in 
kN 
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Tabelle 1 (fortgesetzt) 

Formelzeichen Bezeichnung 

Fr0,05 Maximale Prüfkraft, bei der nach der Entlastung eine Rissbreite von 0,05 mm unten am 
Schienenauflagerquerschnitt bestehen bleibt, in kN 

Fr0,05n Maximale Prüfkraft, bei der nach der Entlastung eine Rissbreite von 0,05 mm oben am 
Schienenauflagerquerschnitt bestehen bleibt, in kN 

Fr0,5 Maximale Prüfkraft, bei der nach der Entlastung eine Rissbreite von 0,5 mm unten am 
Schienenauflagerquerschnitt bestehen bleibt, in kN 

FrB Maximale positive Prüfkraft für die Prüfung am Schienenauflagerquerschnitt, die nicht 
weiter erhöht werden kann, in kN 

FrBn Maximale negative Prüfkraft für die Prüfung oben am Schienenauflagerquerschnitt, die 
nicht weiter erhöht werden kann, in kN 

Fru 
Untere Prüflast für die dynamische Prüfung am Schienenauflagerquerschnitt; Fru   

50 kN 

Lp Konstruktiver Abstand zwischen der Mittellinie der Schienenauflager zu den unteren 
Schwellenenden, in m 

Lr 
Konstruktiver Abstand zwischen den Achsen der Gelenkstützen bei der Prüfanordnung 
am Schienenauflagerquerschnitt, in m 

Mkr,pos Positiver Wert des charakteristischen Wertes des Biegemomentes am 
Schienenauflager, in kNm (siehe prEN 13230-6:2014) 

k1s 
Statischer Stoßbeiwert, der für die Berechnung der Fr0,05- oder Fr0,05n-Prüfkraft 

verwendet wird 

k2s 
Statischer Stoßbeiwert, der für die Berechnung der Prüfkräfte Fr0,5 oder FrB verwendet 

wird 

k1d Dynamischer Stoßbeiwert, der für die Berechnung der Fr0,05-Prüfkraft verwendet wird 

k2d 
Dynamischer Stoßbeiwert, der für die Berechnung der Prüfkräfte Fr0,5 oder FrB ver-

wendet wird 

 

4 Schwellenprüfung 

4.1 Prüfanordnungen 

4.1.1 Allgemeines 

Dieser Abschnitt legt die Prüfanweisungen und Regeln für die Annahme von bewehrten Zweiblockschwellen 
fest. 

Die Gestaltung der Prüfanordnungen im Schienenauflagerbereich sind in diesem Abschnitt festgelegt. 

4.1.2 Schienenauflagerquerschnitt 

Die Prüfanordnung für den Schienenauflagerquerschnitt (positives Biegemoment) ist in Bild 1 dargestellt. 

Die Lage der Gelenkstütze (Lr) ist in Tabelle 2 festgelegt. 

Die Prüfkraft Fr wird senkrecht zur Schwellengrundfläche aufgebracht. 
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